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Konferenz in Münster stellt Leitlinie vor 

Am 17 und 18. August fand in Münster die nationale Konferenz zur Vorstellung und 
Diskussion der im EU-Projekt erarbeiteten Leitlinie für die Entwicklung webbasierter 
Interventionen der selektiven Suchtprävention statt, an der 19 Suchtpräventions-
experten aus ganz Deutschland sowie den Niederlanden teilnahmen. Vier Anbieter 
bzw. Anwender von bereits bestehenden Online-Angeboten teilten dabei ihre Er-
fahrungen mit den Teilnehmenden und gaben einen tieferen Einblick in die tägliche 
Arbeit in der Online-Präventionsarbeit.  

 

Der Nutzen und die Notwendigkeit von webbasierten Präventions- und Inter-
ventionsangeboten für Deutschland wurden von den Teilnehmenden betont und die 
entwickelte Leitlinie als ein hilfreiches und wertvolles Dokument bewertet, das sich 
auch über die Grenzen der selektiven Suchtprävention hinaus anwenden ließe. 
Nichtsdestotrotz bestehen auch Bedenken, v.a. was den Datenschutz bei web-
basierten Präventionsangeboten betrifft. Auch die nicht zu unterschätzenden finan-
ziellen Kosten und der Personalaufwand waren ein zentrales Thema, dass sich 
durch die gesamte Veranstaltung zog. 

Die abgestimmte Leitlinie spricht die wichtigsten Aspekte an, die bei der Entwick-
lung von webbasierten Angeboten der selektiven Suchtprävention zu beachten 
sind, wie z. B. wichtige Vorabüberlegungen, technische Aspekte, Erreichung und 
Haltung junger Konsumenten sowie die Evaluation solcher  
Angebote.  

Die Leitlinie wurde im August 2015 veröffentlicht und ist hier abrufbar. 
 
Die englische Originalversion finden Sie auf der Projekt-Homepage 
www.clickforsupport.eu.  
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